
BZ-Interview

"Es geht um Glaubwürdigkeit"

Der Journalistinnenbund setzt sich seit 1987 für Qualitätsjournalismus, Menschen- und
Frauenrechte ein. Am Samstag treffen sich die Medienfrauen in Freiburg. Wir sprachen mit der
Vorsitzenden Friederike Sittler.

BZ: Frau Sittler, "Branche in Bewegung" ist die Überschrift Ihrer Jahrestagung am 24. Juni in
Freiburg. Sie liefern die Inhalte, um die es Ihnen geht, gleich in Stichworten mit: Künstliche
Intelligenz, Digitalisierung, Desinformation, Nachrichtenvermeidung. Wie lange, sagten Sie,
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Auch in der politischen Berichterstattung sollen Frauen 50 Prozent ausmachen, fordert der Journalistinnenbund.
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bleiben Sie in Freiburg?
Sittler: (lacht) Wir bringen das kurz und bündig, wie Journalistinnen so sind, auf den Punkt. Sie
haben natürlich recht, das ist ein ambitioniertes Thema. Aber es ist eben wichtig für uns Frauen in
den Medien uns auszutauschen. Im Journalistinnenbund vertreten wir die Freien, die
Festangestellten und die Frauen in Führungsverantwortung – also diejenigen, die in prekären
Arbeitsverhältnissen stecken, ebenso wie die, die gut verdienen. Wir wollen ein Angebot machen
für die, die Karriereschritte machen, die, die sich in der Branche etablieren wollen und für die, die
im Digi-Lab unterkommen wollen, obwohl sie schon etwas älter sind. Es sind ganz
unterschiedliche Fragen, die uns beschäftigen.

BZ: Das lösen Sie etwa durch Workshops für verschiedene Zielgruppen, die Sie anbieten. Was
immer schon ein Thema des Netzwerks ist, ist der Qualitätsjournalismus. Wie geht es dem
Patienten Qualitätsjournalismus aus Ihrer Sicht?
Sittler: Qualitätsjournalismus ist uns wichtig. Journalistisches Handwerk. Mindestens zwei
Quellen zu haben für eine Nachricht, präzise zu sein – auch in der Sprache. Deswegen haben wir
uns des fürchterlich umstrittenen Themas Gendern angenommen. Wir müssen die aktivistische
Strömung im Journalismus im Blick haben. Manche, oft jüngere Menschen, sagen ganz bewusst:
Ich trete für eine Sache ein – und dafür benutze ich den Journalismus. Aber ich sage: Das ist nicht
Aufgabe des Journalismus. Wer seine eigene Meinung als Maßstab nimmt und damit alle beglücken
möchte, sollte in die Politik gehen. Das ist ein Diskurs, der in der Branche geführt wird – und den
müssen wir führen. Denn es geht um Glaubwürdigkeit im Journalismus. Ich glaube, die einzige
Chance des Journalismus liegt darin, Qualität zu bieten, die Vielfalt der Meinungen abzubilden
und gut zu recherchieren.

BZ: Es wäre aber sicher schwierig, daraus nur eine Generationenfrage unter Kolleginnen und
Kollegen zu machen, oder?
Sittler: Ja, das alleine am Alter festzumachen ist falsch. Es hängt mit dem digitalen Umbruch
zusammen. In den nicht-linearen Formaten, also etwa den Podcasts, ist es angelegt, eine sehr
subjektive Haltung einzunehmen. Diese Formate sind dann erfolgreich, wenn sie besonders
emotional, meinungsstark und nahbar sind. Man hat das direkt auf dem Ohr – das ist anders als
beim Radiohören oder Zeitunglesen. Das funktioniert ähnlich wie Social media und ist eine große
Gefahr für den Journalismus. Wir müssen schauen, wie wir das Publikum mit seinen heutigen
Gewohnheiten erreichen – aber manches auch anderen überlassen, weil es nichts mit Journalismus
zu tun hat.

BZ: Also keine Podcasts von Tageszeitungen?
Sittler: Das Tolle ist ja, dass wir im Journalismus ganz viel ausprobieren können. Die Zeitungen
haben sich, wie alle Medien, immer verändert. Über die Phase des Ausprobierens hinaus müssen
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wir schauen, wo wir eher in die Recherche gehen, wo wir Geschichten erzählen, die wir von allen
Seiten beleuchten. Das geht auch beim Podcast. Und wenn es ein starkes Meinungsstück ist,
müssen wir das auch beim Podcast kennzeichnen – so, wie wir den Kommentar in der Zeitung als
solchen kennzeichnen.

BZ: Was können denn die Frauen in den Medien anders leisten als die Männer in den Medien?
Sittler: Erstmal ist es wichtig, dass wir den Anspruch im Grundgesetz umsetzen: Da steht, Männer
und Frauen sind gleichberechtigt. Von dieser Gleichberechtigung sind wir in manchen Medien
mehr, in anderen Medien weniger stark entfernt. Das Wichtige ist, dass Frauen in allen Bereichen
50 Prozent ausmachen. Auch in der politischen Berichterstattung und in der
Wissenschaftsberichterstattung beispielsweise. Dass sie mit ihrer Lebenserfahrung die Vielfalt
abbilden. Das Ansinnen hat der Journalistinnenbund seit über 35 Jahren. Wir schauen etwa auch
auf besondere Leistungen von Journalistinnen und vergeben jährlich Preise für das Lebenswerk, für
den Nachwuchs und für Courage. Je weiblicher der Blick ist – und da können Männer gerne unsere
Bündnispartner sein – desto mehr kommen auch Expertinnen vor in den Medien. Wir müssen
aufpassen, dass wir in bestimmten Phasen nicht wieder in rein männliche Sichtweisen
zurückfallen. In der Coronapandemie etwa kamen sehr viele männliche Wissenschaftler zu Wort,
jetzt in der Kriegsberichterstattung ist das auch öfters der Fall.

BZ: Sie sind kein Verein, der nur reagiert – Ihre Projekte, etwa das Mentoring, Ihre Beschäftigung
mit dem Gendern oder damit, wie Frauen durch Bilder wahrgenommen werden, betreiben Sie aktiv
– und ehrenamtlich. Wie hat sich der Blick auf den Journalistinnenbund verändert?
Sittler: Bei der Gründung 1987 war die Zeit reif – mehr als 300 Frauen haben beim ersten Kongress
die Branche aufgemischt. Mit der Zeit hat sich vieles etabliert. Heute, in der digitalen Zeit, merken
wir, dass wir als differenzierte Stimme im Journalismus weiterhin unseren Platz haben. Wir
schauen genau hin, wir wollen keine schnellen Schlagzeilen liefern: feministisch, vielfältig,
engagiert. Ich glaube, das sind wir tatsächlich.

Friederike Sittler (54) ist seit 2019 ehrenamtliche Vorsitzende des Journalistinnenbundes. Sie
leitet die Abteilung Hintergrund Kultur und Politik beim Deutschlandfunk Kultur in Berlin.

Jahrestagung des Journalistinnenbundes
Die Tagung �ndet am Samstag, 24. Juni, ab 13 Uhr in der Katholischen Akademie Freiburg statt.
Sie ist auch für Nicht-Mitglieder offen. Zu Gast ist etwa Julia Becker, Aufsichtsratsvorsitzende
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der Funke Mediengruppe. Am Abend werden die Medienpreise verliehen.
Die Hedwig-Dohm-Urkunde für das Lebenswerk geht an Antonia Rados, die über 40 Jahre lang
aus Krisen- und Kriegsgebieten berichtet hat.

Der Courage-Preis für aktuelle Berichterstattung geht an das Redaktionsteam des Hanauer
Anzeigers für die Ausgabe am Weltfrauentag 2023.
Mit dem Marlies-Hesse-Nachwuchspreis wird Valerie Schönian ausgezeichnet für ihre Arbeiten
über alleinerziehende Mütter.
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